
THEMA Das Prioritätenspiel
DAUER 1-2 UE
METHODE Eigenreflexion und Diskussion in der Gruppe

ZIELE Erkennen, welche Ansprüche und Vorstellungen an Arbeit 
bestehen. 
Abgleichen, ob die Vorstellungen der Jugendlichen von 
Arbeitsleben in den Berufsfeldern, die sie anstreben, 
realisierbar sind. 

ORGANISATION
MATERIALIEN
HINWEISE

Materialien: 
Arbeitsblatt „Prioritätenspiel“, Packpapierbögen, Stifte, Tixo o.ä.

DURCHFÜHRUNG 1. Schüler erhalten je ein Arbeitsblatt

2. Jeder soll für sich die Äußerungen am Arbeitsblatt in eine 
Rangfolge bringen, je nachdem wie wichtig sie im 
zukünftigen Beruf sind. (1., 2., 3., etc.) Die Rangfolge wird in 
die Spalte eingetragen.

3. Wenn alle ihre Bögen ausgefüllt haben, werden 
Kleingruppen gebildet. Nun soll in der Kleingruppe eine 
gemeinsame Rangfolge erstellt werden.

4. Jede Gruppe fertigt ein Plakat mit der gemeinsamen 
Rangfolge an.

5. Die Plakate der Gruppen werden einander 
gegenübergestellt, verglichen und Unterschiede diskutiert.

Versuchen Sie in der Diskussion auch zu hinterfragen, wie 
realistisch die Prioritäten der Jugendlichen vor dem Hintergrund 
ihrer Berufswünsche sind.



Prioritätenspiel

 
 
 
 
 
 
 
 
 Arbeitsblatt

Was ist mir bei meinem zukünftigen Beruf wichtig?

Bei meinem zukünftigen Beruf ist mir wichtig: Eigenes Urteil Gruppenurteil

dass ich viel Geld verdiene 

dass ich bei meiner Arbeit nicht schmutzig 
werde 
dass es sich um eine interessante Tätigkeit 
handelt 

dass meine Arbeitszeit geregelt ist 

dass ich beruflich vorankommen kann 

dass ich einen sicheren Arbeitsplatz habe 

dass ich eine gute Ausbildung habe 

dass mein Beruf bei anderen Ansehen genießt 

dass ich viel in der Welt herumkomme 

dass ich mit Menschen zutun habe 

dass ich nette Kollegen und Kolleginnen habe 

dass ich selbstständig arbeiten kann

dass ich neben dem Beruf noch viel Zeit für die 
Familie habe

dass ich meine Familie allein erhalten kann 

dass ich in meinem Beruf meine Fähigkeiten 
verwirklichen kann 

dass ich viel am Computer arbeiten kann 

dass ich Zeit und Geld für Weiterbildung zur 
Verfügung habe


